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Im Jahr 2005 konnte die Gesellschaft von Freunden und Förderern der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf e.V. (GFFU) für die Förderung von Forschung und Lehre insgesamt
1.791.826,00 € zur Verfügung stellen (2004: 2.842.543,01 €). Der Rückgang gegenüber
dem Vorjahr um ca. 1,05 Mio. € war allein darauf zurückzuführen, dass im Berichtsjahr
wesentlich weniger von der GFFU verwaltete Drittmittel abgerufen wurden. Die Auszah-
lungen aus Bewilligungen durch die GFFU, die von ihr betreuten Stiftungen und die ge-
sellschaftseigene Cécile und Oskar Vogt-Institut für Hirnforschung GmbH erhöhten sich
demgegenüber sogar von 905.995,06 € im Vorjahr auf 948.969,45 € im Jahr 2005.
Am 31. Dezember des Jahres 2005 verfügte die GFFU über ein Gesamtvermögen von
25.130.095,84 € (Ende 2004: 24.349.288,43 €). Das war eine Steigerung um 3,2 Prozent.
Auch 2005 wurde der GFFU eine neue Stiftung – die nunmehr 18. – zur Verwaltung an-
vertraut. Es handelt sich um die am 27. Oktober 2005 gegründete Christiane und Claudia
Hempel-Stiftung für Klinische Stammzellforschung. Der Stifter, der Düsseldorfer Unter-
nehmer Friedrich Wilhelm Hempel, stellte dafür ein Anfangskapital von 250.000 € bereit.
Zweck der Stiftung ist vor allem die Unterstützung der Stammzellforschung auf den Ge-
bieten der Kardiologie und der Neurologie.
Die GFFU beteiligte sich ihrerseits mit 25.000 € an der neu errichteten Bürgerstiftung
der Stadt Düsseldorf, um dort Einfluss im Sinne der Wissenschaftsförderung nehmen zu
können. Der GFFU-Präsident wurde in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung gewählt.
In der Mitgliederversammlung am 20. Oktober 2005 wurde dem Vorstand einstimmig
Entlastung erteilt. Univ.-Prof. Dr. Karl-Heinz Spatschek, dessen Amtszeit turnusgemäß ab-
gelaufen war, wurde für weitere fünf Jahre als Vertreter der Mathematisch-Naturwissen-
schaftlichen Fakultät in den Vorstand gewählt.
Die sich an die Mitgliederversammlung anschließende feierliche Jahresveranstaltung
stand diesmal ganz im Zeichen des 50-jährigen Bestehens der Freundesgesellschaft. Prä-
sident Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Gert Kaiser wies in seiner Festansprache darauf hin, dass
sich die GFFU aus kleinsten Anfängen als „Gesellschaft von Freunden und Förderern
der Medizinischen Akademie Düsseldorf“ heraus zu einer der bedeutendsten deutschen
Universitätsfördergesellschaften entwickelt habe. Allein in den letzten 25 Jahren habe die
GFFU die Universität mit mehr als 36 Mio. € unterstützt. Wie Professor Kaiser weiter
mitteilte, habe der Vorstand der GFFU als „Jubiläumsgabe“ 60.000 € für die Herausgabe
eines wissenschaftlichen Werkes zum Thema „100 Jahre Hochschulmedizin in Düsseldorf
(1907 bis 2007)“ bewilligt.
Im Rahmen der Jubiläumsfeier wurden auch wieder wissenschaftliche Preise verlie-
hen. Den mit 10.000 € dotierten „Preis der Gesellschaft von Freunden und Förderern der
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Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf“ erhielt PD Dr. Oliver T. Wolf, Institut für Experi-
mentelle Psychologie der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, für seine Habilitations-
schrift. Der mit 12.500 € ausgestattete Reinhard-Heynen-und-Emmi-Heynen-Preis wurde
an Univ.-Prof. Dr. Detlev Riesner, Direktor des Instituts für Physikalische Biologie der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, vergeben, und zwar für seine großen Verdienste
in der Forschung, im Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse und in der Förderung des
wissenschaftlichen Nachwuchses.
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